
 
 

 

MEDIENINFORMATION 
 

Berlin, 5. Februar 2026 
 

 
Olympiasiegerin, Weltmeisterin oder eine lachende Dritte? 
Beim ISTAF INDOOR führt der Sieg im Kugelstoßen 
über Yemisi Ogunleye und Jessica Schilder 
 
Yemisi Ogunleye kommt nach Berlin zurück, um zu gewinnen. Wie im Vorjahr. Aber für die 
Olympiasiegerin von Paris 2024 wird es alles andere als leicht. Denn beim ISTAF INDOOR am 6. 
März 2026 in der UBER Arena wartet die Creme de la Creme im Kugelstoßen auf sie. Allen voran 
die amtierende Weltmeisterin und zweimalige Europameisterin Jessica Schilder (NED), die 
ehemalige Vizeweltmeisterin Danniel Thomas-Dodd (JAM) oder Schwedens 
Landesrekordhalterin Fanny Roos! Das Kugelstoßen der Frauen bildet auch dieses Mal den 
krönenden Abschluss des mit mehr als 12.000 Fans größten Leichtathletik-Meetings der Welt. 
Tickets gibt’s unter www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-66. 

Yemisi Ogunleye (MTG Mannheim) ist gerade erst am 24. Januar mit einem Sieg beim ISTAF 
INDOOR Düsseldorf ins neue Jahr gestartet. Bei ihrem ersten Wettkampf 2026 beförderte sie ihr 
Arbeitsgerät auf 18,78 Meter und wiederholte damit ihren Vorjahressieg. Nur eine Kugelstoßerin 
war bis dahin unterm Hallendach noch besser: Die Jamaikanerin Danniel Thomas-Dodd, die zwei 
Tage zuvor in Stockholm die Kugel auf die damalige Weltjahresbestweite von 19,00 Metern 
gestoßen hatte. In Düsseldorf hatte Thomas-Dodd gegen Ogunleye aber knapp das Nachsehen: In 
einem spannenden Finale kam sie auf 18,71 Meter, sieben Zentimeter weniger als die 
Olympiasiegerin. Am 6. März in Berlin fordert die Jamaikanerin nun Revanche.  

Wenn es um den Sieg geht, wird aber Jessica Schilder aus den Niederlanden ein gewichtiges 
Wörtchen mitreden. Die Weltmeisterin von Tokio 2025 und Europameisterin von 2022 und 2024 
war im vergangenen Jahr das Maß der Dinge im Kugelstoßen. Erst gewann sie vor heimischer 
Kulisse in Apeldoorn den Hallen-EM-Titel, zwei Wochen später Silber bei der Hallen-WM, dann die 
Gesamtwertung der Diamond League und schließlich krönte sie sich mit 20,29 Metern zur 
Weltmeisterin. Kein Wunder, dass Schilder in ihrer Heimat auch zur Leichtathletin des Jahres 
gekürt wurde. Sie war bei der Kugelstoß-Premiere 2025 in Berlin noch nicht dabei, für sie wird es 
der erste Auftritt beim ISTAF INDOOR. 

Auch die Schwedin Fanny Roos ist immer für 19-Meter-Stöße gut. Die 31-Jährige sicherte sich 
2023 Bronze bei der Hallen-EM und wurde 2024 in Paris Olympia-Siebte. Beim ISTAF INDOOR 
Düsseldorf wurde sie jüngst Dritte mit 18,53 Metern. Sogar auf Platz vier in Paris schaffte es 



 
 

 

Jorinde van Klinken (NED) – allerdings im Diskuswurf. Dass es die 70-Meter-Werferin aus den 
Niederlanden auch mit der Kugel draufhat, beweist ihre Bestleistung von 19,57 Metern. 
Komplettiert wird das Weltklasse-Feld durch Katharina Maisch (LV 90 Erzgebirge). 

Meetingdirektor Martin Seeber: „Ich freue mich sehr, dass wir mit Olympiasiegerin Yemisi 
Ogunleye und Weltmeisterin Jessica Schilder die besten Kugelstoßerinnen der Welt zu Gast 
haben. Dass wir im vergangenen Jahr das Kugelstoßen ins Programm genommen haben, war eine 
richtig gute Entscheidung. Das Publikum feiert jeden Stoß wie einen Titelgewinn und die 
Athletinnen sind begeistert von der Atmosphäre und dabei so sehr im Mittelpunkt zu stehen.“ 

Acht erstklassig besetzte Disziplinen werden im Hauptprogramm des ISTAF INDOOR Berlin am 6. 
März zu sehen sein: 60 Meter (Frauen/Männer), 60 Meter Para (Männer), 60 Meter Hürden 
(Frauen/Männer), Weitsprung (Frauen), Kugelstoßen (Frauen) und Stabhochsprung (Männer). 

Mit Jeremiah Azu (GBR), dem amtierenden Hallenwelt- und -europameister über 60 Meter, 
kommt der aktuell schnellste Mann der Welt nach Berlin. Beim ISTAF INDOOR in Düsseldorf hatte 
Azu am 26. Januar den Sprint in 6,53 Sekunden gewonnen. Über die 60 Meter Hürden haben 
zudem die schnellsten Frauen Europas und der Welt für Berlin zugesagt, darunter 100mH-
Weltmeisterin Ditaji Kambundji (SUI), die zweimalige Europameisterin Nadine Visser (NED) und 
die polnische Landesrekordhalterin Pia Skrzyszowska. Sie treffen unter anderem auf die deutsche 
Vorjahressiegerin Marlene Meier (Bayer 04 Leverkusen). 

Alle Ticketangebote für den Leichtathletik-Leckerbissen der Extraklasse am 6. März gibt es ab 
24,00 Euro unter www.istaf-indoor.de  

Wenn Sie mehr über das ISTAF INDOOR erfahren möchten, Logos und Bildmaterial benötigen oder Rückfragen zu dieser 
Medieninformation haben, wenden Sie sich bitte an: 
 
Claus Frömming 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH           
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin 
T+49 (0)173 69 49 885 
c.froemming@istaf.de 
www.istaf-indoor.de         
 

 

Sie möchten vor Ort über das ISTAF INDOOR berichten? 
Hier geht’s zum Akkreditierungsformular:  

 
ISTAF INDOOR Berlin 

6. März 2026 I Uber Arena 
https://www.istaf-indoor.de/akkreditierung/ 

 


